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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Freizeit und Sport -

Tagesordnung 1 Punkt 2 der öffentlichen Sitzung am 24.02.2005  

Vorlage Nr. 05-F-02-0008

Entwicklung ESWE-Bad
Antrag der SPD-Stadtverordnetenfraktion vom 14.02.2005
Der Magistrat wird gebeten, vorab der angekündigten Bilanzierung nach einem halben Jahr 
Laufzeit der geänderten Öffnungszeiten beim ESWE-Hallenbad und der Neugestaltung der 
Eintrittspreise in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Freizeit und Sport am 21. April 
2005 einen ersten Zwischenbericht (Trendbericht) zu geben, der insbesondere auf folgende 
Fragen eingeht:
Wie ist die Entwicklung der Besucherzahlen in allen Bereichen des ESWE-Bades seit dem 
01.01.2005?
Welche Initiativen wurden entwickelt, um die Betriebskosten zu senken, bzw. zusätzliche 
Einnahmen zu erzielen?
Wie entwickelt sich der prognostizierte Zuschussbedarf des ESWE-Bades?
Liegen Erkenntnisse vor, welche Auswirkungen die zum Teil stark angehobenen 
Nutzungsentgelte (vor allem montags) auf die Mitgliedsbeiträge der Vereine (insbesondere 
der Jugendlichen) haben?

Beschluss Nr. 0003

  
Der Magistrat wird gebeten, vorab der angekündigten Bilanzierung nach einem halben Jahr 
Laufzeit der geänderten Öffnungszeiten beim ESWE-Hallenbad und der Neugestaltung der 
Eintrittspreise in der nächsten Sitzung des Ausschusses für Freizeit und Sport am 21. April 2005 
einen ersten Zwischenbericht (Trendbericht) zu geben, der insbesondere auf folgende Fragen 
eingeht:
- Wie ist die Entwicklung der Besucherzahlen in allen Bereichen des ESWE-Bades seit dem 

01.01.2005?
- Welche Initiativen wurden entwickelt, um die Betriebskosten zu senken, bzw. zusätzliche 

Einnahmen zu erzielen?
- Wie entwickelt sich der prognostizierte Zuschussbedarf des ESWE-Bades?
- Liegen Erkenntnisse vor, welche Auswirkungen die zum Teil stark angehobenen 

Nutzungsentgelte (vor allem montags) auf die Mitgliedsbeiträge der Vereine (insbesondere der 
Jugendlichen) haben?

  
Frau Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,         .02.2005
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Roßel
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Vorsitzender

Die Stadtverordnetenvorsteherin Wiesbaden,          .03.2005

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Thiels
Stadtverordnetenvorsteherin

Der Magistrat Wiesbaden,          .03.2005
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Dezernat I/ ESWE
mit der Bitte um weitere Veranlassung Diehl

Oberbürgermeister
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